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Wolfsburg. Amaniel (Name
von der Redaktion geändert)
ist aus Afrika nach Deutsch-
land geflohen. In Wolfsburg
fand er einen Platz in einer
Flüchtlingsunterkunft. Seit-
dem wird er von Betty Ran-
nenberg, Vorsitzende der
Wolfsburger Flüchtlingshilfe
betreut. Doch Corona er-
schwert die Integration. In
diesem Fall besonders. Denn,
Amaniel hat einen Sprachstö-
rung. Normalerweise trifft er
sich mit Betty Rannenberg
persönlich. ImMoment versu-
chen sie zu telefonieren. Doch
am Telefon können sie sich
nicht gut verständigen. Die
Folge: Amaniel zieht sich zu-
rück.

In diesem Jahr wurden in
Wolfsburg bisher 275 Flücht-
linge aufgenommen, wie die
Pressestelle der Stadt mitteilt.
Doch die Integration gestaltet
sich in Zeiten von Corona
schwierig. Denn: „Es finden
keine Sprachkurse statt“, so
Rannenberg.DieStadt schätzt
die Lage ähnlich ein: „Ange-
bote könnennicht imüblichen
Maße stattfinden“, so Presse-
sprecherin Christiane Groth.
Aber: Eine Sicherstellung der
Beratung sei gewährleistet.
SobaldSchulenundKitaswie-
der geöffnet hätten, Betriebe
wiederandenStart gehenund
Integrations- und Sprachkur-
se wieder anliefen, werde die
Einbeziehung der Flüchtlinge
in die Gesellschaft wieder ge-
stärkt.

Doch nicht nur die Integra-
tion ist eine Herausforderung
während Corona, sondern
auch die Situation in den
Wolfsburger Flüchtlingshei-
men: „Mindestabstände kön-
nen nicht immer eingehalten
werden. Aber, es leben ja
nicht nur Menschen aus einer
Familie zusammen auf einem
Zimmer. Und es fehlten Ge-
sichtsmasken. Heimleitungen
haben bei mir angerufen, als
das Aufsetzen der Masken
verpflichtend wurde,“ sagt
Rannenberg. Nun, so die Vor-
sitzende der Flüchtlingshilfe,
nähen die Flüchtlinge ihre
Masken selbst.
Denn: „Wie alle
anderen in
Wolfsburg le-
benden Perso-
nenmüssen sich
auch Asylsu-
chende selbst
mitMasken ver-
sorgen.“ Das teilt die Stadt
mit.

Von Herausforderungen in
den Flüchtlingsunterkünften
„auf allen Ebenen“ spricht
JürgenTeichmann,Vorsitzen-
der des DRK-Ortsvereins
Wolfsburg-Mitte. Das DRK
versorgt die Flüchtlinge unter
anderem mit Kleidung und
leistet Aufklärung. „Die
Spielplätze wurden in den

Von nina schacht

sesprecherin mit. „Die Kinder
und Jugendlichenwerden be-
vor sie in Wolfsburg ankom-

pen bei der Diakonie und dem
Christlichen Jugenddorfwerk
aufzunehmen“, teilt die Pres-

Unterkünften gesperrt. Be-
wohner werden mithilfe von
Aushängen – in mehreren
Sprachen und mit Piktogram-
men und über WhatsApp –
über das Coronavirus und
Schutzmaßnahmen infor-
miert. Und auch der Umgang
mit den Behörden sei eineHe-
rausforderung, eben „weil
persönliche Kontakte zu ver-
meiden sind“, so der Vorsit-
zende.

Bevor Flüchtlinge in Wolfs-
burg aufgenommen werden,
durchlaufen sie in den Stand-
orten der Landesaufnahme-
stellen eine Gesundheits-
untersuchung und erhalten
die gängigen Impfungen, wie
die Stadt mitteilt.

Auf Corona werden jedoch
„nur Personen getestet, die
Krankheitssymptome zei-
gen“, so Hannah Hintze,
Stabsstellenleiterin der Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit
der niedersächsischen Lan-

desaufnahme-
behörde. Auch
in Wolfsburg
„werden Coro-
natests aus-
schließlich bei
Verdachtsfällen
durchgeführt“,
wie die Stadt

mitteilt. Aus Datenschutz-
gründen macht die Stadt kei-
ne Angaben dazu, ob es unter
den Flüchtlingen infizierte
Menschen gibt.

PauschalmüssenFlüchtlin-
ge allerdings nicht in Quaran-
täne, so die Stadt. In Zweifels-
fällen, etwa wenn der bisheri-
ge Aufenthalt unklar ist oder
die Flüchtlinge erst für kurze
Zeit in Deutschland leben, er-
folge „eine Einzelabsprache
und Entscheidung zusammen
mit dem Gesundheitsamt und
gegebenenfalls auch eine se-
parate Unterbringung“, so die
Stadt.

Aktuell habe das LandNie-
dersachsen 60 junge Men-
schen aus einem griechischen
Flüchtlingslager nach
Deutschland geholt, so die
Stadt. „Diese befinden sich
derzeit 14 Tage zentral in
Quarantäne undwerden dann
verteilt. Die Stadt Wolfsburg
hat sich bereit erklärt, fünf
junge Menschen in die be-
stehenden stationären Grup-

Integration und Corona: Schwierige
Situation in den Flüchtlingsheimen

stadt nimmt fünf Minderjährige aus Griechenland auf – Flüchtlinge nähen sich schutzmasken

men, alle auf das Corona-Vi-
rus getestet“, sagt Teichmann
vom DRK.

VW-Parkplatz:
Radfahrer

schwer verletzt
Wolfsburg. Bei einem Unfall
auf dem VW-Parkplatz am
WellekampwurdeamMontag-
abend ein 21 Jahre alter Rad-
fahrer schwer verletzt. Der
Mann stieß nach Angaben der
Polizei mit einem Auto zusam-
men und wurde auf die Fahr-
bahn geschleudert.

Nach Aussagen von Betei-
ligtenundZeugen fuhrt der 21-
Jährige gegen 22.10 Uhr quer
durch die Fahrzeugreihen auf
dem VW-Parkplatz zwischen
der Heinrich-Nordhoff-Straße
und Wellekamp. Dabei über-
sah er einen Seat Ibiza, dessen
26 Jahre alter Fahrer einen
Parkplatz suchte. Der Radfah-
rer wurde nach demUnfall von
einer Rettungswagenbesat-
zung versorgt und ins Wolfs-
burger Klinikum gebracht.

„Die Wucht des Aufpralls
war derart heftig, dass am Seat
die Seitenscheibe vollständig
zerstört wurde. Die Wind-
schutzscheibe war mittig ge-
rissen, der Kotflügel und die
Beifahrertür waren eingedellt
undwiesen Lackschäden auf“,
sagte Polizeisprecher Thomas
Figge. Insgesamt schätzt die
Polizei den Schaden auf rund
2000 Euro.

Leben wegen Corona unter erschwerten Bedingungen: In den Wolfsburger Flüchtlingsheimen werden die Bewohner in verschiedenen
Sprachen über Corona informiert. Foto: Boris Baschin
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